
HPW‐DUST im Bergbau und in Steinbrüchen – Professionelle 

Staubunterdrückung 
Die Schönheit eines HPW‐DUST Hochdruck‐Staubunterdrückungssystems liegt in dessen einfacher Idee. Ein 

mit Hochdruck zerstäubter Wassernebel bindet den Staub bei optimalem Wasserverbrauch. Der geringe 

Wasserverbrauch hält die Kosten so gering wie möglich und sorgt gleichzeitig dafür, dass sich Baustellen 

nicht in Schlammfelder verwandeln. Mit anderen Worten, dieses Staubunterdrückungssystem ersetzt die 

Staubemission nicht durch ein neues Problem. 

Staubunterdrückungs‐ und Kontrollsysteme werden im Bergbau und in Steinbrüchen weit verbreitet 

eingesetzt um Staubemissionen zu reduzieren. Dies ist eine wichtige Aufgabe, denn niemand möchte, dass 

Staubpartikel in seinen Körper gelangen oder sich in der Umgebung verteilen, was insbesondere in der 

Nähe von Wohngebieten ein Problem ist. Die Endnutzer von DYNASET HPW‐DUST Hochdruck‐

Staubunterdrückungssystemen sind mit dem Ergebnis sehr zufrieden. Das System sorgt für sehr effektive 

Unterdrückung des Staubes, benetzt dabei aber nicht die gesamte Baustelle. Hier zwei Beispiele von 

Hochdruck‐Staubunterdrückungssystemen. 

Bohrgerät mit HPW‐DUST 
Die gewaltige Maschine im Foto unten ist ein Bohrgerät, das im chinesischen Bergbau eingesetzt wird und 

mit einem DYNASET HPW‐DUST ausgestattet ist. Die schwarzen Punkte hinter dem Bohrkopf, abgebildet 

auf dem ersten Foto, sind die Düsen des Staubunterdrückungssystems. Das System wurde entwickelt um 

einen Nebelvorhang um den Bohrkopf herum zu erzeugen, der die beim Bohren entstehenden 

Staubemissionen unterdrücken soll. 

 Bildunterschrift: Die schwarzen Punkte hinter dem Bohrkopf sind die 

Düsen des Staubunterdrückungssystems der Bohranlage. Dieses spezielle Bohrgerät wird in China 

eingesetzt, jedoch werden solcherlei Maschinen allgemein auch weltweit im Bergbau verwendet. ALT‐TEXT: 

Mining‐Bohrgerät ausgestattet mit Staubunterdrückungssystem DYNASET HPW‐DUST. 



 Bildunterschrift: Die Staubunterdrückung des Bohrgerätes erfolgt 

durch ein HPW‐DUST System, welches einen Nebelvorhang um den Bohrkopf erzeugt  Durch diesen 

Vorhang wird der Staub effektiv unterdrückt und die Luftqualität während des Bohrens auf einem höherem 

Niveau gehalten. Die Tatsache, dass der Staub effektiv unterdrückt wird, hilft auch dem Bediener. Er/Sie 

kann dadurch den Bohrkopf beim Bohren besser sehen, da die Luft nicht komplett mit Staubpartikeln 

gefüllt ist. ALT‐TEXT: Der Nebelvorhang um das Werkzeug herum wird durch ein DYNASET HPW‐DUST 

Staubunterdrückungssystem erzeugt. 

Brecher mit HPW‐DUST 
Mit dem DYNASET HPW‐DUST System lassen sich die Staubemissionen eines Brechers bei minimalem 

Wasserverbrauch deutlich reduzieren. Wie auf dem Foto unten zu sehen, können die 

Staubunterdrückungsdüsen so positioniert werden, dass nicht das gesamte Material, das durch die 

Maschine geleitet wird, benetzt wird. In diesem speziellen Fall ist das System so ausgerichtet, dass nur 

derjenige Staub unterdrückt wird, der entsteht wenn das Material auf das Förderband fällt. 

Staubunterdrückungsdüsen können überall an einer Maschine installiert werden, wo Staubemissionen 

entstehen. 

Bildunterschrift: Dieser Brecher ist mit einem 

DYNASET HPW‐DUST Hochdruck‐Staubunterdrückungssystem ausgestattet, welches die Staubemissionen 

dort wo diese entstehen effektiv unterdrückt. Die Düsen können an jeder beliebigen Stelle installiert 

werden, an der Staubemissionen freigesetzt werden. ALT‐TEXT: Brecher, der mit einem DYNASET HPW‐

DUST Staubunterdrückungssystem ausgestattet ist. 


